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Die Rationen auf der Halkanhalbinſel

Von unſerem Korreſpondenten
J Berlin 22 Mai

Wenn auf der Balkanhalbinſel ſich früher die Völker gegen die
türkiſche Herrſchaft erhoben ſo hat ihnen nie die Sympathie der
europäiſchen Chriſten gefehlt und die Heldenkämpfe welche be
ſonders Griechen und Montenegriner gegen den Halbmond geführt
haben dieſe Völkerſtämme mit einem romantiſchen Nimbus umgeben
der aber vor der nackten Wirklichkeit wenig Stich hält und heute
faſt ganz verblaßt iſt Sehr viele Bewohner der Balkanhalbinſel
namentlich die Gebirgsbevölkerung giebt an Ranbſucht und Grau
ſamkeit den Türken nicht das Mindeſte nach und in Griechenland
Macedonien Montenegro und Südſerbien kommen heute noch
Schandthaten häufig genng vor die ein Hohn anf alle chriſtliche
Kultur ſind Auch die vielverläſterte Türkenwirthſchaft iſt nicht
gar ſo viel ſchlimmer als die mancher chriſtlichen Regierung im
Hrient Willkür und Eigenwille ſind an der Tagesordnung und
geprügelt wird allenthalben Selbſt der geiſtig ſo hochſtehende
bulgariſche Miniſterpräſident Stambulow hat ſchon mehr als
einmal politiſche Gegner im Gefängniß durch das Ueberredungs
mittel des Kantſchuh zur Raiſon bringen laſſen Worin die Türkei
den chriſtlichen Balkanſtaaten noch voraus war das war ihre
ſchlechte Finanz wirthſchaft und ihr Staatsbankerott Heute hat
Griechenland die Türkei auch in dieſem Punkte übertrumpft in
Serbien ſtehen die Dinge ſchlecht genug und in Montenegro lebt
man blos von ruſſiſchen Almoſen Die europäiſchen Kulturſtagaten
haben denn auch heute über die chriſtlichen Staaten und Völker im
Orieut eine ganz andere Meinnng als früher nachdem ſich herans
geſtellt hat wie unendlich viele unreife Elemente dort noch hauſen
Einzig nud allein Rumänien hat ſich in den letzten 25 Jahren
lonſolkdirt Kultur und Bildung dringen dort mehr und mehr vor
Handel Jnduſtrie und Ackerbau nehmen einen gedeihlichen Auf
ſhwung Von Bulgarien mit ſeinem noch ſehr urwüchſigen
aber doch geſunden Volke hofft man das Beſte wenn ihm auch
noch manche innere Parteikämpfe nicht erſpart bleiben werden
Heute hält Stambulow s eiſerner Wille Alles feſt zuſammen aber
dieſer wird nicht immer an der leitenden Stelle ſtehen die er heute
einnimmt Die Griechen werden verderben durch ihr Laſter der
Eitelkeit und ihre Treuloſigkeit und die Serben zeichnen ſich gleich
mäßig aus durch Dünkel Trägheit und Genußſucht Es giebt
dort noch eine urkräftige Landbevölkerung aber der hat man ſo
viel Laſten aufgepackt daß deren Geduldsfaden längſt geriſſen iſt

Die ſerbiſchen Wirren die durch den neuen Staatsſtreich in
Belgrad in eine akute Kriſis eingetreten ſind das Produkt der
Unfähigkeit und ſchlechten Wirthſchaft der ſerbiſchen Staatslenker
ſchon ſeit langen Jahren Der liederliche Milan mit ſeinen an
geordnete Verhältniſſe überhaupt nicht zu gewöhnenden Miniſtern
hat das Land in Grund und Boden hineinruinirt die Revolution
ſchwebt ſchon ſeit Jahren in der Luft König Alexander klagt
nun wo er die Verfaſſung aufhebt über den Kampf und den
Fanatismus der Parteien Es iſt richtig daß geradezu unwürdige
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Ans zwei Welten
Roman von J v Roſſi

22 FortſetzungDieſe wiederholten Geſchäftsreiſen der jungen Frau er
ſchütterten endlich auch den Glauben der Fürſtin an ihre
Freundin und ſie würde dieſelbe aufgegeben und ſich von
ihr zurückgezogen haben wenn die boshaften Bemerkungen
der Frau von Gall ihren Trotz nicht herausgefordert und
ſie zu der Vertheidigung der AÄbweſenden gedrängt hätten

An manchem Kaffeetiſch in mancher Theegeſellſchaft in
den vornehmen Adelsfamilien wie in den ſchlichten Häus
lichkeiten der herrſchaftlichen Beamten lieferten die regel
mäßigen Reiſen der Frau von Wilfried unerſchöpflichen Un
terhaltungsſtoff

Merkwürdig daß die junge Wittwe ſtets zu Beginn
eines Feſtes oder während der Schulferien verreiſt bemerkte
die Frau des Verwalters Quary zu ihrem Manne

Was kümmern uns die Angelegenheiten dieſer Fremden
entgegnete Quary ſeiner Frau die ſich mehr mit dieſen
Dingen beſchäftigte als ihm lieb war als er mit ſeiner

tellung verträglich ſand
Als Jahr um Jahr verſtrich und die ſchöne Wittwe mit

unverbrüchlicher Regelmäßigkeit ihre geheimnißvollen Reiſen
antrat die ſie während der Oſter und der Weihnachtsfeier
tage und der großen Schulferien vom Hauſe fernhielten ge
wöhnte man ſich an dieſe Abſonderlichkeiten ohne eine Löſung
des Räthſels zu ſuchen

Zu einer zweiten Heirath war es inzwiſchen noch nicht

NachdrucCwerboten

dekommen Jhre Gegner behanpteten daß die ſchöne Wittwe
auf ihre eigene Tochter eiferſüchtig zu werden beginne

Etwas Wahres ſchien dieſer Behauptung zu Grunde zu
gen

Die Wittwe die noch immer an der Hoffnung feſthielt

Verhältniſſe im Lande herrſchen Beſtechung und Aemtererſchleichung
Mord und Todtſchlag ſind an der Tagesordnung aber Milan und
ſeine Miniſter haben es nicht beſſer gemacht Daß unter Milan
politiſche Gefangene ermordet ſind iſt eine feſtſtehende
Thatſache und des Königs Maitreſſen haben die beſten Aemter
ihren Kreaturen zugewendet und man kann ſich alſo über den
Rückſchlag nicht wundern Die Leute welche in Belgrad das
große Wort führen ſind moraliſch meiſt zweifelhaft und von den
Armeeoffizieren gilt daß ſie Dem folgen der am beſten bezahlt
Nirgends Treue und Glauben im Lande nirgends Wahrheit und
Ehrlichkeit Es mag ja richtig ſein daß König Alexander in den
verworrenen Verhältniſſen kein anderes Mittel fand ſich die ſchwer
bedrohte Herrſchaft zu erhalten als die Verfaſſung aufzuheben
aber von der Schuld iſt er nicht freizuſprechen daß er durch die
dauernde Anweſenheit Milans in Serbien den Konflikt verſchärfte
Milan hat bewieſen daß ihm gar nichts heilig iſt er würde Serbien
verhandeln wenn er Millionen erhalten könnte Die europäiſchen
Großmächte haben keinen Anlaß dem ſerbiſchen Volke und der
ſerbiſchen Dynaſtie beſondere Sympathie zuzuwenden beide tangen
ſie nicht viel Sie haben nur darauf zu achten daß der hier ent
ſtandene Brand nicht weiter um ſich greift Die Regierung des
Staatsſtreiches hat ihre Maßnahmen ſo getroffen daß ein etwa
entſtehender Aufruhr ſofort niedergeſchlagen werden kann Ob ſie
dauernd wird die Ruhe erhalten können das iſt abzuwarten Zu
glauben iſt es nicht recht Trotz aller Mühen ſind die Zuſtände
in Serbien immer unhaltbarer geworden und nun da der Säbel
herrſchen ſoll wird der Verfall erſt recht nicht aufzuhalten ſein
Bieten die Thronprätendenten aus der Famtlie Karageorgewitſch
den maßgebenden Offizieren eine runde Summe dann iſt die
Dynaſtie Obrenowitſch in allerhöchſter Gefahr Eine andere Sache
iſt es ob ſich eine Dynaſtie Karageorgewitſch würde für die Dauer
halten können Die ſerbiſche Nation iſt heute ſo verwahrloſt daß
eine eiſerne Fauſt erforderlich iſt um wieder Ruhe und Ordnung
zu ſichern

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
70 Sitzung

J Berlin 22 Mai
Beginn der Sitzung 111 Uhr

Die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Errichtung von
Landwirthſchaftskammern wird bei S 5e fortgeſetzt

Die S8 5e und 5k ſowie die S 6 bis 9 welche die Wahlen und
die Zuſammenſetzung der Kammern betreffen werden ohne weſentliche
Debatte nach den von den Konſervativen und Nationalliberalen geſtellten
Kompromißanträgen genehmigt

S 10 wird mit einem Zuſatze angenommen wonach den Mitgliedern
von Landwirthſchaftskammern auch für die Ausführung von beſonderen
Aufträgen eine Entſchädigung gewährt werden kann

S 11 Geſchäftsgang der Kammern bleibt unverändert
Zu S 12 regelt ein Kompromißantrag die Beitragspflicht der

Landwirthe zu den Koſten der Landwirthſchaftskammern entſprechend
den Beſchlüſſen über das Wahlverfahren

Hierzu liegt vor ein Antrag der Abgg Schoof und Hahn wonach
aus Billigkeitsrückſichten eine Minderbelaſtung einzelner Wahlbezirke

m h

einen reichen Mann umgarnen zu könuen ſah in der heran
wachſenden Tochter eine gefährliche Nebenbuhlerin

Jſolde wird mich demnächſt von meinem Platz ver
drängen murmelte die Wittwe bitter Mein eigenes
mein einziges Kind wird mich in den Schatten ſtellen aus
dem ich nicht mehr hinaus an s Licht kann

Und um dieſe Gefahr ſo lange wie möglich abzuwenden
feſſelte die Mutter ihre Tochter bis zu ihrem neunzehnten
Jahre an das Studirzimmer ohne ſie jemals in Geſellſchaft
zu führen

Die Nachricht von der Tragödie in Waldberg hatte in
Schloß Steinfeld dieſelbe ſchmerzliche Theilnahme erregt
wie ringsum im Lande Hedda und ihre Tochter hatten nie
mals irgendwelche Beziehungen zu dem jungen Grafen ge
habt ſie waren auch nicht zu dem Geburtstagsfeſt eingeladen
geweſen aber dennoch ging ihnen das Schickſal des unglück
lichen jungen Mannes ſehr nahe

Noch tiefer erſchüttert als ihre Gebieterinnen war Nora
Meinert ihr Stubenmädchen von der entſetzlichen Kunde

Nora war heimlich mit Walter Bach verlobt Wie be
täubt ging ſie im Hauſe umher als ſie erfuhr daß ihr
Bräutigam zu dem ſie mit Stolz emporgeſehen in dem ſie
den redlichſten Menſchen verehrt und geliebt hatte des Mordes
beſchuldigt werde Jhre Seele war von Grauen und Kummer
erfüllt und ſie hatte Mühe ihren gewohnten Pflichten nach
zukommen Wie ein Schatten wankte ſie umher bis an dem
Morgen an welchem Dr Haſe erklärte er ſei Walter Bach
im Steinfelder Walde begegnet ihre Schwermuth plötzlich
wieder ſchwand

Am nächſten Tage kam die Einladung der Fürſtin für
Hedda und ihre Tochter eine Woche in Brandenſtein zuzu
bringen

13 Kapitel
Die gefangene Schöne

Am Morgen nach der L je der fürſtlichen Familie

angeordnet werden kann Die Antragſteller befürworten dieſen Antrag
mit dem Hinweiſe auf hannoverſche Verhältniſſe wo man ſich mit dem
vorliegenden Geſetze dann leichter befreunden würde

Geh Rath Hermes bekämpft den Antrag der in ſeiner all
gemeinen Fafſung entſchieden zu weit gehe

Abg v Erffa konſ iſt ebenfalls gegen den Antrag weil mit
deſſen Beſtimmungen leicht Mißbrauch getrieben werden könne

Abg v Zedlitz freikonſ kann dieſe Befürchtungen nicht theilen
und empfiehlt den Antrag zur wohlwollenden Berückſichtigung

Der Antrag Schoof wird abgelehnt S 12 wird unverändert an
genommen ebenſo der Reſt des Geſetzes

Die Geſammtabſtimmung über die Vorlage wird vor der Hand
noch ausgeſetzt

Es folgen Wahlprüfungen Die Wahlprüfungskommiſſion be
antragt die Wahlen der Abgg Saſſe freikonſ und von Brandis
konſ für Samter Birnbaum Schwerin a W für giltig zu erklären

Ein Antrag Stephan Beuthen Ctr verlangt zu beſchließen daß
die Regierung die betheiligten Behörden zu einer genaueren Beobachtung
der wahlgeſetzlichen Vorſchriften veranlaſſe

Ein Antrag Dasbach Etr verlangt die Beſchlußfaſſung über
die Giltigkeit der Saſſe ſchen Wahl auszuſetzen und Beweiserhebungen
über verſchiedene Unregelmäßigkeiten zu veranlaſſen

Abg Krauſe Waldenburg freikonſ bekämpft die Anträge da
die Behauptüngen über vorgekommene Wahlbeeinfluſſungen theils un
begründet theils unerheblich ſind da ihre Richtigkeit ſelbſt voraus
geſetzt ein Einfluß auf das Wahlreſultat nicht anzunehmen iſt

Nach längerer Debatte werden die Wahlen für giltig erklärt
Der Antrag Stephan wird angenommen der Antrag Dasbach ab

gelehnt
Die Wahl des Abg Beinhauer natlib wird debattelos für

giltig erklärt
Hierauf folgt die namentliche Abſtimmung über das Geſetz betr die

Landwirthſchaftskammern Die Vorlage wird mit 213 gegen
126 Stimmen endgiltig angenommen Für die Vorlage ſtimmen
beide konſervative Parteien geſchloſſen außerdem der größte Theil der
Nationalliberalen

Das Ausführungsgeſetz zur Novelle zum Reichsviehſeuchen
geſetz wird in dritter Leſung angenommen ebenſo der Geſetzentwurf
betr das Zurückbehaltungsrecht des Vermiethers

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Reſolutionen zum Kanal
geſetz Jnterpellation v Ey nern betr die Kommunalbeſteuerung
der Getränke Wahlprüfungen

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilt in Pröckelwitz Nähere Nachrichten liegen nicht vor

Die Kaiſerin iſt nach Potsdam zurückgekehrt
An Stelle Wrochem s iſt zum Stellvertreter des

Gouverneurs von Oſtafrika Oberſtlieutenant v Hoepfner
vom Kaiſer Franz Regiment ernannt worden derſelbe begiebt ſich
bereits im Monat Juni auf ſeinen Poſten in Dar es Salgam

Der Beſuch des Fürſten Bismarckin Halberſtadt
iſt fraglich geworden Jm Laufe der Woche wird ſich eine Depu
tation von Halbexſtädter Bürgern nach Friedrichsruh zum Beſuche
des Fürſten Bismarck begeben

Ob Herr Miquel Reichskanzler werden wird
darüber iſt es in jüngſter Zeit ganz ſtill geweſen Jetzt mit einem
Male taucht die Frage wieder auf und zwar im Anſchluß an den

von Schloß Waldberg ſaßen Hedda und ihre Tochter in
ihrem Wohnzimmer bei einander Jm Kamin praſſelte ein
Feuer das an dem kühlen Septembertage ſehr angenehm war
Beide Frauen waren mit Handarbeiten beſchäftigt in welchen
ſie wahrhaft Kunſtvolles zu leiſten im Stande waren Bei
dem Anblick der ſchönen Mutter hätte man kaum glauben
ſollen daß ſie Urſache hatte auf die Reize ihrer Tochter
eiferſüchtig zu ſein denn eine reizvollere Frauenerſcheinung
als Hedda in dieſer Periode ihres Lebens war konnte man
ſich kaum denken

Sie war eine jener berückenden Brünetten deren Schön
heit unvergänglich zu ſein ſcheint Jhr ruhiges von jeder
Sorge und jedem Kummer freies Leben hatte gleichfalls dazu
beigetragen ihr den vollen Zauber der Jugend zu bewahren
Jetzt erſt war ihre Schönheit in all ihrer ſtrahlenden Pracht
entfaltet Eine wunderbar herrliche vollerblühte Theeroſe

Aber ach Niemand wußte beſſer als Hedda von Wilfried
wie ſchnell dieſem vollen Erblühen das Welken folgt ein
kurzer Regenſchauer ein leiſer Windhauch vernichtet den
holden Blumenkelch zerſtreut die duftigen Blätter ein
Kummer eine leichte Krankheit genügt die reife Schönheit
in eine alte Frau umzuwandeln

Die erblühte Roſe blickte nicht ohne Neid auf die halb
geöffnete Knospe

Hedda s Leben an der Seite ihres Gatten war ein kurzes
ſehr glückliches geweſen

Sie hatte heiße Thränenſtröme über den Verluſt des
theuren Mannes vergoſſen der einer Lungenentzündung zumOpfer gefallen war aber nach wenigen Tagen waren hre

Thränen getrocknet und vergeſſen wie Aprilſchauer
Jhre ſonnige liebebedürftige Natur ermangelte der Tiefe

und treue Anhänglichkeit war ihr ein fremdes Gefühl Kaum
zwei Jahre nach dem Tode des Gatten wünſchte ſie ſich
wieder zu verheirathen aber nicht bloß einen durch äußere
Vorzüge und Charaktereigenſchaften ſich empfehlenden Maun
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Artikel welchen dieſer Tage der Reichsbote über das Thema ge
bracht hatte Wie r Miquel Miniſter geworden iſt Es ent
halten die Leipz Neueſt eine Zuſchrift aus Berlin deren Jnhalt
uns im höchſten Grade an innerer Unwahrſcheinlichkeit zu leiden
und vielmehr darauf berechnet ſcheint den Beſtrebungen zum
Sturze Caprivi s die neuerdings wieder aufzutreten ſcheinen
Vorſchub zu leiſten Wir wollen trotzdem die Zuſchrift im Auszug
wiedergeben Es heißt darin u a

Zunächſt möchten wir betonen daß die vom Reichsbot
Miquel weder zu Liebe noch zu Leide gegebene Darſtellung ſeiner
Carrière trotz anſcheinender Objektivität durchaus darauf berechnet iſt
denſelben in das Vertrauen auch derjenigen Konſer vativen
einzuführen die auch ſeine jüngſte Wendung zu agrarier freundlichen
Tendenzen noch nicht als eine genügende Bürgſchaft für ſein künftiges
Verhalten anſehen Jn der That rechnet man damit daß Graf
Caprihi abgewirthſchaftet habe und der in Hofkreiſen über
Miquel kurſirende Scherz Vom Sozialdemokraten bis zum Reichs
kanzler enthält ſehr viel mehr als einen bloßen Scherz Es ſind ſehr
einflußreiche Kreiſe bemüht den jetzigen Reichskanzler der ſich
bei den Konſervativen recht unangenehm in die Neſſeln gelegt hat zu
beſeitigen und es ſind nicht nur die Erben altadeliger Namen ſondern
auch die Träger kirchlicher Beſtrebungen die ſich hier die
Hand reichen Jhr Vertrauensmann iſt Herr Miquel den ſie jetzt als
den Typus des praktiſchen Staatsmannes als einen Mann empfehlen
der nicht nur redet ſondern auch handelt und dem die enge Ver
bindung mit dem Grafen Walderſee noch nachträglich den Befähigungs
nachweis als konſervativer Staatsmann liefern ſoll Gelingt es Herrn
Miquel auch noch das Mißtrauen der hochkonſervativen und hoch
orthodoxen Elemente zu beſiegen ſo iſt ihm auch von dieſer Seite her
in den bevorſtehenden und ſchon entbrannten Kämpfen der Rücken ge
deckt während Graf Caprivi ſich geſtützt nur auf die buntzuſammen
gewürfelte und keineswegs zuverläſſige Schaar der Freiſinnigen Polen
Elſäſſer Klerikalen und Sozialdemokraten einer geſchloſſenen Phalamx
gegenüberſieht die noch über andere Einflüſſe verfügt als ſie eine zu
fällige Reichstagsmehrheit bieten kannem gegenüber bringt der Hamb Korreſp welchem man enge

Fühlung mit dem Miniſter Miquel nachſagt eine Darſtellung welche
uns viel wahrſcheinlicher klingt und welche Herrn Miquel dagegen
verwahrt als ſympathiſire er auf kirchenpolitiſchem Gebiete mit den
Ultra s alſo mit den Kreiſen die nach dem obigen Artikel des Leip
ziger Blattes Herrn Migqnel der bekanntlich Atheiſt iſt mit offenen
Armen aufnehmen würden Jn dem Hamburger Blatte heißt es

Die Darſtellung des Reichsboten über die Miniſterwerdung
Migquel s iſt ſchief und leidet an poſitiven Unrichtigkeiten Nicht
Walderſee ſondern das Staatsminiſterium habe neben dem inzwiſchen
verſtorbenen Präſidenten der Centralbodenkreditanſtalt Dr Ruedorff
und einem freikonſervativen Parlamentarier in erſter Linie Miquel für
das Finanzportefeuille vorgeſchlagen An der Walderſee Ver
ſammlung ſei Miquel nicht betheiligt geweſen Der Verſuch durch

men mit dem Grafen Walderſee Herrn Miquel in den
Geruch eines kirchlichen und politiſchen Reaktionärs zu bringen ſei
ſchon inſofern gänzlich verfehlt als Graf Walderſee weder in politiſcher
noch kirchenpolitiſcher Hinſicht zu den Ultras gehöre insbeſondere be
treffs der Reichspolitik ſtets den Grundſatz vertreten habe daß die
deutſch nationale Politik auf die Parteien ſich ſtützen müſſe welche bei
der Gründung der deutſchen Einheit mitgewirkt alſo auf die alten
Kartellparteien

Das Geſetz über die Abzahlungsgeſchäfte wird
im Reichsanz veröffentlicht

Jn Sachen der Miethsſteuer ſchreiben die offiziöſen
Berl Polit Nachr Bekanntlich beſtimmt das neue Kommunal

abgabengeſetz daß Mieths und Wohnnngsſteuern nicht neu einge
führt werden dürfen jedoch ſchreibt es nicht vor daß die jetzt be
ſtehenden Steuern dieſer Art anfgehoben werden müſſen Sie
bedürfen nur bis zum 1 April 1898 erneuter Genehmigung der
zuſtändigen Miniſter Die eventuelle Umgeſtaltung dieſer übrigens
nur noch in wenigen Städten vorhandenen Stenerform bedarf dem
nach nicht derſelben Beſchlennigung wie die übrigen auf Grund
des Kommunalabgabengeſetzes vorzunehmenden Aenderungen Es
befinden ſich denn auch in der dem Geſetze gegebenen Ausführungs
anweiſung keine näheren Vorſchriften die ſich auf die beſtehenden
Wohnungs und Miethsſtenern beziehen Jedoch iſt wie wir hören
in Ausſicht genommen wegen dieſer Steuern noch eine beſondere
Verfügung ergehen zu laſſen

Jm Reichspoſtamt iſt ein Geſetzentwurf über eine
anderweitige Regelung des Poſtdebits der Zeitungen
ausgearbeitet worden welcher dem Reichstag in der nächſten Seſſion
zugehen wird

Der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und
Spanien will nachdem das Proviſorium wiederholt verlängert
worden iſt noch immer nicht zu Stande kommen Die Hamb
Nachr ſchreiben mit Bezug hierauf Auf alle Fälle iſt es nicht
überflüſſig darauf hinzuweiſen daß Diejenigen irren welche der
Anſicht ſind daß es wie die Dinge jetzt liegen nur der Annahme
des vom deutſchen Reichstage gutgeheißenen Handelsvertrages durch
die ſpaniſchen Cortes bedürfe um die Ratifikation und die Jukraft
ſetzung deſſelben ohne Weiteres zu ermöglichen Vielmehr iſt mit
dem 15 Mai nicht nur das Proviſorium abgelaufen ſondern auch
die vereinbarte Ratifikationsfriſt verſtrichen Rechtlich genommen
beſteht demnach der im vorigen Jahre abgeſchloſſene Handelsvertrag
überhanpt nicht mehr und es werden wenn ein Vertragsverhältuniß

u uuuu uuſondern einen der ihr Rang und Reichthum zu Füßen legen
konnte

All ihre Anſtrengnungen dieſes Ziel zu erreichen waren
nutzlos geweſen Mit Schrecken dachte ſie daran daß ihre
Blüthe dem Welken nahe war

Jetzt oder nie wiederholte ſie ſich in ſtiller Nacht
jetzt oder nie ſagte ſie ſich wenn ſie ſich von einem Schwarm

von Bewunderern umgeben ſah und immer eifriger ſuchte
ſie Diejenigen in ihre Netze zu locken deren Namen und
Beſitz ihr das verſprachen was ſie ſo heiß begehrte

Mit einer erwachſenen Tochter an der Seite lief ſie
Gefahr die Aufmerkſamkeit ihrer Verehrer von ſich abgelenkt
und auf ihr verjüngtes Ebenbild übertragen zu ſehen und
Schrecken aller Schrecken das konnte dazu führen der ſchönen
Hedda die Brautkrone für immer zu entwinden und ihr die
drückende Würde der Schwiegermutter und uur zu bald
der Großmutter zu verleihen

Das durfte noch nicht geſchehen und deshalb mußte
Jſolde einſtweilen noch von jedem geſelligen Verkehr aus
geſchloſſen bleiben

Jſolde war von derſelben Größe wie die Mutter aber
während Hedda s Geſtalt voll und kräftig war die der
Tochter zart und ſchlank aber beide hatten die gleichen fein
geſchnittenen Züge daſſelbe üppige rabenſchwarze Haar die
ſelben großen dunklen leuchtenden Augen dieſelbe durch
ſichtige mattgelbe Geſichtsfarbe und dieſelben vollen rothen
Lippen

Die Trauer hatten ſie natürlich ſeit Jahren abgelegt
Hedda zeigte ſich am liebſten in einem ſchwarzen Seidenkleide
das an Hals und Aermeln von duftigen Spitzenrüſchen um

mit Spanien geſchaffen werden ſoll erſt neue Verhandlungen ſtatt
finden müſſen

Ueber die Einführung grauen Manteltuchs bei
den Truppen wird geſchrieben Durch Kabinetsordre vom
5 d M hat der Kaiſer genehmigt daß unnmehr auch die Truppen
das graue Manteltuch das die n bereits ſeit der Kabinets
ordre vom 16 November 1893 zu Mänteln und Paletots tragen
eingeführt werden ſoll Daſſelbe ſoll bei allen an
die Stelle des ſeitherigen graumelirten Tnuches treten Zugleich iſt
auch für die Mäntel der unberittenen Truppen ein neuer Schnitt
eingeführt bezüglich deſſen näheres in der betreffenden Kabinets
ordre nicht angegeben iſt Es iſt ferner beſtimmt daß von jetzt ab
auch die Zeng und Feuerwerksoffiziere ſowie die oberen Beamten
der Militärverwaltung die für die Offiziere und Sanltätosoffiziere
eingrführten Mäntel und Paletots von grauem Tuch tragen ſollen die
bisherigen Paletots jedoch noch bis 1 April 1898 auftragen dürfen

Köln 22 Mai Sämmtliche Brauer und Mälzer der

n e Aktienbrauerei ſind nachdem ihre Fordernungen zehnſtündige Arbeitszeit welche mit Ruhe
zeit 13 Stundeu nicht überſchreiten ſoll ſowie ein Wochenlohn von
22 Mark Seitens der Direktion zurückgewieſen ſind in den Strike
eingetreten Eine bereits geſtern hierſelbſt ſtattgehabte Verſamm
lung der Kölner Brauer erklärte ſich mit den Mülheimer Kollegen
ſolidariſch Heute Abend findet eine o Volksverſammlung
t welcher die Verhängung des Bohkotts berathen wer

den ſoll
Hamburg 22 Mai Hieſigen Blättern zufolge bertethder Hamburger Venat über einen Antrag Preußens wegen Ab

tretung Kuxhafens an Preußen zum Zwecke der Anlage
eines Hafens Altona ſoll dafür an Hamburg fallen

Nürnberg 22 Mai Dieſer Tage hat hier der 9 ordent
liche Delegirtentag des Gewerkvereins der deutſchenTiſchler ſaktgeiiden Der Antrag des Dr Hirſch über die
leitenden Grundſätze wurde einſtimmig angenommen Letztere be
ſagen u Der Arbeitslohn muß ansreichen zur geſunden
kulturgemäßen Lebenshaltung des Arbeiters und ſeiner Familie
einſchließlich der Verſicherung gegen Arbeitsunfähigkeit und Arbeits
loſigkeit Die Sonntags und Nachtarbeit iſt bis auf
die unerläßlich nothwendigen Ausnahmen abzuſtellen Streitig
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern ſind allerorten durch
gewerbliche Schiedsgerichte und ſoweit ſie ſich auf Feſtſtellung
oder Abänderung der Arbeitsverhältniſſe beziehen durch Einigungs
ämter zu erledigen Die gewerbliche Beſchäftigung der Kinder
iſt zu verbieten die der weiblichen und jugendlichen Perſonen mit
Rückſicht auf die körperliche und geiſtige Entwicklung namentlich in
der Familie fortſchreitend zu beſchränken Durch obliatori
ſchen Fortbildungs und Fachunterricht der jugendlichen
Arbeiter iſt deren zeitgemäße ſteigende Tüchtigkeit und Lebens
fähigkeit zu erzielen Die Strafanſtalts arbeit darf nicht
von den Arbeitgebern zur Konkurrenz mit der freien Arbeit miß
braucht werden Die durch Normativgeſetz anznerkennenden
Berufs Gewerk Vereine ſind als geeiguetſte Arbeiter
vertretung bei allen die Gewerbe betreffenden geſetzgeberiſchen und
Verwaltungsmaßnahmen hereinzuziehen

München 22 Mai Die Kammer der Abgeordneten
nahm die Anträge des Sonderansſchuſſes betreffs der pro
greſſiven Einkommenſteuer und der Steuerreform einſtimmig
au und genehmigte den Etat der direkten Steuern

Frankreich
Paris 22 Mai Jn der heutigen Sitzung der Deputirten

kammer brachte Jules Guesde einen Antrag auf Einführung des
achtſtündigen Arbeitstages ein und verlangte die Dring
lichkeit Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Jonnart be
kämpfte den Antrag auf Dringlichkeit welcher mit 401 gegen 94
Stimmen abgelehnt wurde Jourde brachte eine Jnterpellation
ein betreffend das gegen die Arbeiter der Staatsbahnen
erlaſſene Verbot Syndikate zu bilden Es waren verſchiedene
Tagesordnungen eingebracht worden Der Miniſterpräſident Ca
ſimir Perier verlangte Annahme der einfachen Tagesordnung
was mit 265 gegen 225 Stimmen abgelehnt wurde Hierauf ver
ließen der Miniſterpräſident und die übrigen Miniſter den Saal
man glaubt daß ſie demiſſioniren werden

Belgien
Brüſſel 22 Mai Die Jnd pendance belge berichtet nähere

Einzelheiten über den zwiſchen dem Kongoſtaate rund England
abgeſchloſſenen Vertrag Danach hat England dem König Lropold
als Sonverän des Kongoſtaates für die Dauer von deſſen Regierung
die vo Emin Paſcha okkupirten zur engliſchen Jutereſſenſphäre ge
hörigen Gebietstheile in Pacht gegeben Ferner iſt das Gebiet des
Bahr el Gazahl zwiſchen dem 25 und 30 Grad öſtlicher Länge
und dem 10 Grad nördlicher Breite dem Souverän des Kongo
ſtaates endgültig abgetreten worden

Orient
Belgrad 22 Mai Die politiſche Lage bat ſich wenig

geändert es iſt im Allgemeinen alles ruhig Die Regierung hat

Die Stickerei war ihrer Hand entſunken Träumeriſch
ſtarrte ſie vor ſich nieder

Was iſt Dir Jſolde fragte die Mutter Du biſt
heute ſo arbeitsunluſtig Wenn Du nicht fleißiger ſtickſt
werden dieſe Decken zu Weihnachten nicht fertig

Und welcher Verluſt wäre das Mama Wozu ſind
dieſe Dinger überhaupt nütze Wozu iſt das ganze öde
Daſein nütze Mama rief das Mädchen erregt

Jſolde
Ja Mama ich kann nicht umhin das ganze Leben

dumpf und öde und werthlos zu finden
Du betrübſt mich Jſolde Jch werde Pfarrer Vincenz

bitten mit Dir zu ſprechen
Wozu Mama Hat er die Macht mein Leben zu

ändern
Weshalb biſt Du plötzlich ſo unzufrieden JſoldeJch weiß es ſelbſt nicht ich weiß nur daß ich dieſes

Lebens dieſes ewigen Einerlei s müde bin Der Anblick
des Sonnenaufgangs an jedem Morgen und ihr Untergang
macht mich krank wie die endloſe Aufeinanderfolge von Tag
und Nacht von Sommer und Winter und am unerträg
lichſten iſt mir das raſtloſe Klopfen meines eigenen Herzens

So würdeſt Du vorziehen daß die Sonne niemals auf
ginge der Sommer nie wiederkehrte daß es immer Nacht
immer Winter bliebe und Dein Herz zu klopfen aufhörte
fragte die Mutter vorwurfsvoll

Jch würde ein Erdbeben eine Sündfluth dieſer tödt
lichen Einförmigkeit vorziehen rief das junge Mädchen

Du biſt ſehr unvernünftig Jſolde
Vielleicht Mama Aber was iſt mein Leben Jch

rahmt war und als einzigen Schmuck eine ſcharlachrothe
Buſenſchleife aufwies

Jſolde erſchien faſt immer in einem marineblauen Cachmir
kleide mit weißem Kragen und ſteifen weißen Manſchetten
ſo ſchlicht und einfach wie ein Schulmädchen

ſtehe jeden Morgen auf um mich am Abend mit dem Ge
fühl der Erleichterung niederzulegen daß der Tag zu Ende
und das Leben für wenige Stunden in der Bewußtloſigkeit Waffſerſtände Am 23 Mai
des Schlafes verſunken iſt Wunderſt Du Dich wirklich
Mama daß ich dieſes reizloſen einer Kerkerhaft gleichenden

M ä

e

zwar alle Maßregeln getroffen um einen Aufſtand ſofo
unterdrücken doch iſt bisher von irgend welchen Anzeichen
ſolchen wenig oder nichts zu ſpüren Milan s Gattin Ratalt
weigert ſich trotz wiederholter Einladung ihres Sohnes des g
Alexander doch jetzt nach Belgrad zu kommen hartnäckig ſern
Boden zu betreien ſie hat erklärt daß ſie den Boden Se
nicht wiederbetreten wolle und könne bis nicht das Parlan
ihre Verbannung durch ein förmliches Geſetz aufgehoben v
annullirt haben wird Das Dekret ihres Sohnes genüge
keineswegs ſie beſtehe auf einem Beſchluß der Volksdertn
des Parlaments der ſie zurückberuft und ſie in Würden und n
wieder einſetzt Was die politiſche Zukunft Serbien n
betrifft ſo wird von unterrichteter Seite mitgetheilt daß die Regie m
vor Allem darauf hinwirken wird die Autorität der Krote
Regierung und der Behörden im ganzen Lande herznſtellen n
den beſtehenden Geſetzen volle Achtung zu verſchaffen Hin
wird zu den Vorbereitungen für die Skupfchting Wahl

eſchritten werden wahrſcheinlich erſt im nächſten Jahre d
egierung wird es ſich zur Hanptanfgabe machen eine ſ

Koalition zwiſchen den Liberalen und Fortſchrittlery
Stande zu bringen um mit deren Hilfe eine Maforität zu erlange
Die Führer der liberalen Partei Avakumovics und Ribaraee
haben ſich hierzu ſchon bereit erklärt es handelt ſich nur noch dann
auch den Führer der Fortſchrittspartei Garaſchant
welcher bisher zu dieſem Schritte ſeine Einwilligung nicht
geben hat umzuſtimmen was vorausſichtlich gelingen di
Sollte dieſe Koalition zu Stande kommen ſo würde dann Nit

lajevies eventuell nach den Wahlen abtreten n
einem ausgeſprochenen Parteikabinete GaraſchaninAvakumovſcs

Platz zu machen Jn wirthſchaftlichfinanzieller Hinſicht un
bezüglich der äußeren Politik wird die bis legt
vom Kabinet Nikolajevics beobachtete Richtung beibehalten werde
Die Herausgeber und verantwortlichen Redakteure ſämml et
hleſigen Zeitungen wurden zur Polizeipräfektur berufen im
ſtrenge Verfügungen bezüglich etwaiger Preßausſchreitungen en
gegenzunehmen Bisher erſcheinen blos die Zeitungen Male
Novine und Red die übrigen erhielten noch keine Erlanh iß
Die Wiener Dentſche Zeitung berichtet der Prätendent P tet
Karageorgevic wohne ſeit vierzhn Tagen unerkannt im Hoig
Jmperial in Wien des Ausbruchs der Revolution n
Serbien harrend um ſich dann unverzüglich nach Belgrad z
begeben Am verfloſſenen Sonnabend traf ſein Bruder der ruſſiſche
Offizier Arſen Karageorgevic ebenfalls in Wien ein der
nach einer Unterredung mit ſeinem Bruder nach Petersburg h
reiſte Die Anweſenheit des früheren Miniſters Avakumovic hatte
den Zweck Kalnoky über die Haltung Oeſterreichs für den Fall
des Stantsſtreichs zu befragen Kalnoky antwortete Oeſterreich
werde ſich in keiner Weiſe in die inneren Angelegenheiten Serbien
einmengen Avaknmovic telegraphirte die Erklärung nach Belgrad
Unmittelbar danach erfolgte der Staatsſtreich

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtaiet

Halle 28 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 24 Mai cr Nachmittags

5 Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tages Ordnung

Antrag auf Bewilligung von Zuſchüſſen zu Verſicherungsgebühren
Antrag auf Vermiethung eines Ladens
Antrag auf Mittelbewilligung zur Anſchaffung von Fenſſer
vorhängen
Anträge das Leihhaus betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung für das Legen von Gasröhren
Antrag auf Nachbewilligung zum Kap XIV DII pos 19
Anträge die Leihamtsrechnungen pro 1889 1891 betreffend
Antrag die Anſchaffung von Auerbrennern für das Leihamt
betreffend

Antrag die definitive Bewilligung von Mitteln für das Theater
betreffend

Antrag auf Ermäßigung des Preiſes für Gas und Waſſer
verbrauch des Vereins für Volkswohl

11 Sonſtige Eingänge

v W

O

Von der Univerſität Wie wir kürzlich meldeten hat Herr
Profeſſor Dr Friedrich Nenk der Direktor des hygieniſchenfInſtitnts
hierſelbſt einen Ruf nach Dresden an das dortige Polhytechnikum als
ordentlicher Profeſſor für Hygiene erhalten Wie wir hören hat Herr
Renk den Ruf angenommen Bekanntlich wurde derſelbe im Jahre
1889 als an den preußiſchen Univerſitäten der Unterricht in der
Hygiene organiſirt wurde für die hier neu begründete Hygiene Pro
feſſur auserwählt Der Oberbibliothekar an der Univerſitäts
bibliothek Herr Dr phil Max Perlbach wurde von der Akademie der
Wiſſenſchaften in Krakau zum korreſpondirenden Mitgliede ernannt

JPreisgericht Geſtern hat das Preisgericht welches zur Ve
urtheilung der Entwürfe zu Parkanlagen für das Riebeck Stift
eingeſetzt worden war die eingegangenen Arbeiten geprüft und ſeine

Daſeins wirklich müde bin daß ich mir ſehr oft den Tod
wünſche fragte Jſolde in überſtrömender Bitterkeit

Und dennoch würde ein ſo ruhiges friedvolles regel
mäßiges Leben ſehr vielen Leuten als die vollkommenſte
Seligkeit erſcheinen Jſolde

Jch möchte wiſſen welcher Art dieſe Lente ſind Mama
murmelte Jſolde mit nngläubigem VLächeln
t ſind Menſchen mit ruhigem zufriedenem Gemüth

ind
Unglücklicherweiſe gehöre ich uicht zu dieſer Gattung

ſeufzte Jſolde Wenn Du mich nur wenigſtens bei Deinen
Beſuchen in der Nachbarſchaft mitnehmen wollteſt Mama
oder auf Deinen alljährlichen Reiſen dann würde ich das
Leben vielleicht weniger freudlos finden

Aber das iſt unmöglich Jſolde Ich kann Dich bei
meinen Beſuchen nicht mitnehmen weil ich noch niemals
aufgefordert worden bin Dich mitzubringen noch kannſt Du
mich auf meinen Reiſen begleiten welche Geſchäften gewid
met ſind bei welchen Deine Anweſenheit mich ſtören würde
entgegnete Hedda

Während ſie ſprach öffnete ſich die Thür und das St
benmädchen trat ein Frau von Wilfried einen Brief zu
überreichen

Ein Diener von Schloß Brandenſtein brachte ihn gna
dige Frau ſagte Nora Er wartet auf Antwort

Ah von der Fürſtin rief Hedda den Brief öffnend
Sie iſt von ihrem Beſuch in Waldberg wieder zurück

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 24 Mai 1894
Bei Nord bis Oſtwind kühles zeitweiſe aufheiterndes

Wetter Niederſchläge abnehmend
Halle unterhalb 1,70

Trotha 1,48 22 Mai Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,14 Dresden 0,90 Magdeburg 1,86
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Mai Seite 3äntſcheidung getroffen Da nicht weniger als 52 zum großen Theil
recht tüchtige Entwürfe egangen waren hatte das Preisgericht keine
echte Arbeit und ſeine Verhandlungen kamen nachdem um 9 Uhr
Morgens bereits die Beſichtigung der in der Oleariusſtraßen Schule

elegten Entwürfe begonnen hatte erſt am Abend zum Abſchluß
Es wurde zuerkannt der 1 Preis von 1000 Mk dem Entwurfe Nr 20
Motto Berg und Thal Verfaſſer Paul Peitz ſtädtiſcher Ober
gärtner in Köln a Rh der 2 Preis von 600 Mk dem Entwurfe
Hr 60 Glück auf Landſchaftsgärtner Nil gen in Köln a Rh
der 5 Preis von 400 Mk dem Entwurfe Nr 29 Natur die Tröſterin
Georg Günther in Bückeburg Das Preisgericht ſetzte ſich

zuſammen aus den Herren Oberbürgermeiſter Staude Stadtbaurath
Genzmer Stadtrath r Kommerzienrath Bethcke Kunſt
und Handelsgärtner Herz und Kunſt und Handelsgärtner Roſch von
hier ſowie Herrn Gartendirektor Kowallek Köln

Auszeichnung Die goldene Cothenius Medaille der
Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der
Katurforſcher Sitz in Halle iſt dem Profeſſor Karl von den
Sleinen in Neubabelsberg zuerkannt worden Die Auszeichnung
erfolgte in Anbetracht der hervorragenden Verdienſte welche Genannter
als geographiſcher Entdecker ſowie als ethnographiſcher und ethno
logiſcher Forſcher ſich um die Wiſſenſchaft erworben hat

Ernſte Mahnung Die Zeit der Kornblume iſt wieder da
und damit die Mahnung recht am Platze beim Pflücken der Lieblings
blume unſeres unvergeßlichen Heldenkaiſers die Felder nicht zu betreten
Kein Feldbeſitzer wird etwas dagegen haben wenn Spaziergänger vom
Wege aus ſich einen Kornblumenſtrauß pflücken Keinem iſt aber auch
zu verdenken wenn er dem unvernünftigen Niedertreten des Getreides
bei Gelegenheit des Blumenpflückens energiſch entgegentritt

Zu dem Frühjahrs Radwettfahren welches der Halleſche
Bicycle Club am Sonntag den 8 Juni auf der Remnbahn an
der Merſeburger Chauſſee abzuhalten gedenkt ſind jetzt ſchon die Vor
bereitungen in vollem Gange um das Feſt ſo zu geſtalten daß es
ſich den ähnlichen Veranſtaltungen in früheren Jahren würdig anreiht
Auch die Anmeldungen von tüchtigen Fahrern laufen ſchon jetzt in
größerer Zahl ein obleich der Nennungsſchluß erſt in die nächſte Woche
fällt ein Zeichen daß die ſeit Alters in Sportskreiſen rühmlichſt be
kannte Rennbahn ihre Zugkraft für die Renner ſich bewahrt hat Aber
auch von Sportsgenoſſen welche zu dem Feſte nur erſcheinen um den
Weitkämpfen der Renner zuzuſchauen und einige frohe Stunden hier
zu verleben wird gewiß an jenem Tage eine große Zahl ſich in unſerer
Stadt einfinden da der Gau 18 Magdeburg und der Gau 21 Leipzig
des deutſchen RadfahrerBundes ſich dann hier ein Stelldichein zu
geben beabſichtigen Jn allbekannter Gaſtfreundlichkeit wird der Halleſche
Bichcle Club deshalb außer durch das Rennen noch durch einen Früh
ſchoppen mit Muſik im Wintergarten ſowie ein Abend Concert im
Prinz Carl für die Unterhaltung ſeiner Gäſte Sorge tragenConcordia Theater Geſtern ging die Miudcer ſche Operette
Gasparone in Scene Auch dieſe Aufführung hat bewieſen daß

has Enſemble Lobenswerthes zu leiſten vermag Erwähnt ſeien vor
Allem die Vertreter der Hauptpartien die Damen Frl Romani
Carlotta Frl Häuſermann Sora Fr Biebenweg Zenobia

die Herren Albes Naſoni Herrmann Erminio Biedenweg
Benozzo und Hobé Lindolfo welche ihren Aufgaben durchaus gerecht
wurden Der Chor war an ſeinem Platze die Jnſcenirung und die
Arrangements den Anforderungen entſprechend Eine Wiederholung
dieſer prächtigen Operette dürfte wohl zu wünſchen ſein Am heutigen
Mitwoch kommt die reizvolle Operette Fatinitza von F v Suppé
zur Darſtellung Suppés prächtige Muſik mit ihren effektvollen Me
lodien und charakteriſtiſchen Weiſen hat gerade in Fatinitza eine
hervorragende Bedeutung da es des Komponiſten bedeutendſtes größeres
Werk iſt welches einen Siegeslauf über alle guten Bühnen gemacht
hat Dieſe Operette giebt allen Kräften des Operetten Enſembles
Gelegenheit in guten Partien ihre reichen Talente zu entfalten

Der Berliner Bierboykott und der Ausſtand der Burger
Schuhmacher Dieſe Themata ſtanden auf der Tagesordnung einer
öffentlichen Volksverſammlung welche auf geſtern Abend in den Hof
jäger einberufen und von etwa 200 Perſonen beſucht war Das
Referat zum erſten Punkte Berliner Bierboykott hatte ein Herr
Bruhns aus Berlin übernommen welcher etwa eine Stunde lang
ſprach Redner kam zunächſt auf die Entſtehung des Berliner Bohkotts
zu ſprechen unſere Leſer ſind durch die Mittheilungen im politiſchen
Theile ausreichend darüber unterrichtet und ſprach ſeine
Anſicht dahin aus daß das Vorgehen der Berliner Brauerei
beſitzer beziehungsweiſe Direktoren gegen ihre Arbeiter einen Schlag
gegen die gewerkſchaftliche Organiſation bedeute Die Direktoren
hätten ſich auf Differenzen mit der Arbeiterſchaft auch ſchon
längere Zeit gefaßt gemacht denn einer der Direktoren habe einer
Arbeiter Deputation erklärt Wir ſind darauf gefaßt gegen die Arbeiter
vorzugehen Redner führte dann aus daß die Brauereibeſitzer
der Brauereiring wie er ihn nannte nicht gerade in nobler Weiſe
vorgingen und daß in Berlin die öffentliche Meinung im Allgemeinen
auf Seiten der Arbeiterſchaft ſtehe Zwar nehme Herr Eugen
Richter in der Freiſinnig Ztg einen den Arbeitern feindlichen
Standpunkt ein und ſchlage vor man ſollte bis auf Weiteres nur Bier
aus den geboykotteten Brauereien trinken aber darum brauchten ſich die
Arbeiter nicht ſonderlich zu ſorgen die vornehmen Herren tränken Bier
das für die Arbeiter gebraut werde ja doch nicht Heiterkeit Was
nun den Stand der Dinge anbelange ſo ſeien 428 Brauererei
Arbeiter und 280 Böttcher ausgeſperrt worden Die ſozialdemokratiſche
Partei habe ſich der Sache angenommen und nun nicht etwa alle 34
ſondern die 7 größten der zum Ring gehörigen Brauereien boykottirt
Auf dieſe Weiſe würden indirekt die kleinen Brauereien unterſtützt
was ſehr erſtrebenswerth ſei denn auch im Brauereigewerbe ſauge das
Groß Kapital die kleineren Betriebe immer mehr auf Während es
1878 im Gebiete der Brauſteuergemeinſchaft noch rund 10000 Brauerei
betriebe gab ſei deren Zahl im Jahre 1891 auf rund 7000 herab
gegangen dagegen ſei in dem gleichen Zeitraum die Produktion des
Bieres um mehr als die Hälfte geſtiegen Der Ring habe nun den
ausgeſperrten Arbeitern Friſt gegeben bis zum 27 d Mts um die
Arbeit unter den früheren Bedingungen aufzunehmen Das würden die
Arbeiter aber nicht thun ſondern ſie ſtellten wenn die Arbeit wieder
aufgenommen werden ſollte ihrerſeits die Bedingung daß ſämmtliche
ausgeſperrte Arbeiter wieder eingeſtellt würden daß ſie für die Zeit
während welcher ſie ausgeſperrt geweſen in vollem Betrage ſo ent
ſchädigt würden als hätten ſie gearbeitet und daß künftig der 1 Mai
als Feiertag anerkannt und freigegeben würde Der Zwieſpalt habe
ſich ſehr zugeſpitzt und es frage ſich jetzt wer es länger aushalten

könne Der Ring oder die Arbeiter Da nun Berliner Biere auch
in Halle ſtark konſumirt würden ſo ſei es Ehrenpflicht der Arbeiter
aus den boykottirten Brauereien ſo lange kein Bier zu trinken bis
er Streit beigelegt ſei Die Verſammlung beſchloß hierauf
aus den ſieben Berliner boykottirten Brauereien bis auf
Weiteres kein Bier zu trinken ſich mit den Berliner Arbeitern
olidariſch zu erklären und die Ausgeſperrten mit allen Mitteln
woraliſch und pekuniär zu unterſtützen Hierauf ergriff Herr Albrecht
das Wort und bemerkie ſeines Wiſſens fei Herr Röſicke nicht nur
Direktor der boykottirten Brauerei Schultheiß ſondern auch gleichzeitig

itrektor der Brauerei Waldſchlößchen in Deſſau er beantrage alſo
auch dieſes Bier bis auf Weiteres nicht mehr zu trinken Dieſer An
trag gegen welchen mehrere Redner ſprachen da der Sachverhalt vor
äufig nicht völlig aufgeklärt ſei wurde abgelehnt Ein Herr Dexius 7
erklärte er ſei Anarchiſt ſympathiſire her in Sachen des Berliner
Vvohkotts vollſtändig mit den Berliner Arbeitern und mit dem ſoeben
Kehörten Vortrage und den gefaßten Beſchlüſſen Er benutzte übrigens
e Gelegenheit zu erklären daß er ſ Z aus dem Halleſchen Boykott
mnitee ausgetreten ſei wegen ſeiner anarchiſtiſchen Geſinnung und
meht wie es immer heiße weil er ſeinen Verpflichtungen nicht nach
gommen ſei Herr Albrecht beſtätigt die Richtigkeit dieſer Angaben
Nunmehr ergreift Herr Mittag das Wort um über den Ausſtand
der Schuhmacher in Burg zu ſprechen Redner legt dar welchen
Urſachen der Ausſtand entſprungen ſei und macht dafür eine dortige
ma verantwortlich welche gegen die organiſirten Schuhmacher einen

Kgenverein gründen wollte ſich dieſerhalb an eine in der Fabrik
beſchäftigte Frau wendete und dieſer weil ſie ſich nicht darauf
Wieß kündigte Die Verſammlung beſchloß auch mit den Burger

duhmachern ſich ſolidariſch zu erklären und ſie zu unterſtützen Redner
ahnte in ſeinem Vortrage mehrfach des GeneralAnzeigers und
tagt ſich bitter daß derſelbe während des Ausſtandes wiederholt
zeig gegen die Ausſtändigen Stellung genommen habe Nach der Art
n Vortrages der ſich gegen die parteiloſe Preſſe überhaupt vor

lich abergegen unſer Blatt richtete mußte jeder Zuhörer

unwillkürlich annehmen daß die Artikel in unſerem Blatte geſtanden
hätten Dem gegenüber erklären wir daß wir über den BurgerAusſtand im redaktionellen Theile bisher überhaupt
Nichts gebracht haben ſondern die Artikel haben in einem
auswärtigen Blatte geſtanden mit dem wir abſolut in keiner Ver
bindung ſtehen Ein derartiges Vorgehen uns zu verdächtigen ſcheint
eine beliebte Taktik der hieſigen Führer der Sozialdemokratie zu ſein
da ſie etwas Poſitives gegen uns nicht vorbringen können

Eiſenbahnnnglück Geſtern Morgen hat ſich auf der Eiſenbahn
linie Halle Magdeburg zwiſchen Stumsdorf und Weiſſandt ein
Eiſenbahnunfall ereignet der lebhaft an das im vorigen Jahre in
Schönebeck ſtattgefundene Unglück erinnert Jn Folge Radreifen
bruches entgleiſte der hinter dem Packwagen gehende Wagen eines
von Magdeburg abgelaſſenen Eilgüterzuges in welchem ſich
größtentheils Rindvieh befand Ehe noch der Führer der Lokomotive
den Zug zum Stehen bringen konnte entgleiſten noch 12 weitere
Wagen welche theils auf dem Bahnkörper blieben theils die hohe
Böſchung neben dem Geleiſe hinabſtürzten Der Umſtand daß man
durch das Schönebecker Unglück gewitzigt den Perſonenwagen ziemlich

an das Ende des Zuges gebracht hatte rettete jedenfalls den aus etwa
10 Begleitern beſtehenden Jnſaſſen das Leben Dieſelben erlitten da
der Zug nach dem Umſchlagen des Wagens faſt ſofort ſtand nur
leichtere Verletzungen und konnten nach ihrer Heimath reiſen nur einer
der Begleiter ein erwachſener Sohn des Viehhändlers Hildebrand
aus Culmitzſch bei Berga welcher die Fahrt in einem der Viehwagen
mitmachte trug eine nicht unbedenkliche Eindrückung der Schädeldecke

davon weshalb er am Nachmittage der Klinik in Halle zugeführt
wurde Von dem Fahrvperſonale wurde der Bremſer Koch nicht un
erheblich verletzt Die betreffende Stelle auf welcher ſich das Unglück
ereignete bot ein ſchauerliches Bild der Verwüſtung Die 13 ent
gleiſten Wagen lagen vollſtändig zertrümmert auf dem Bahnkörper und
neben demſelben das darin befindliche Vieh war zum größten Theile
ſofort getödtet worden es ſollen 163 Stück ſein und mehrere
Stücke mußten wegen der erlittenen Verletzungen an Ort und Stelle
abgeſtochen werden Ein Pferd des erwähnten Begleiters Hildebrand
welches ſich in einem der entgleiſten Wagen befand blieb wunderbarer
Weiſe unverletzt daſſelbe konnte erſt nach Verlauf mehrerer Stunden
aus den Wagentrümmern herausgeſchafft werden Der Material
ſchaden iſt ein ſehr beträchtlicher und der Verkehr auf der Strecke war
auf mehrere Stunden geſperrt Derſelbe wurde zunächſt über Bitter
ſeld geleitet Bekanntlich wurde derſelbe Viehzug im Herbſt v J auf
der Station Schönebeck von einem Unglück betroffen das aber weit
ſchlimmer ablief Die königl Eiſenbahn Direktion Magdeburg giebt
zu dem Unfall Folgendes bekannt Heute gegen 4 Uhr Morgens
entgleiſten zwiſchen den Buden 65 und 66 der Strecke Magdeburg
Leipzig vom Eilgüterzuge 1009 16 Wagen durch Abſpringen eines Rad
reifens vom 5 oder 6 Wagen im Zuge und wurden mehr oder
weniger ſtark beſchädigt und zum Theil die etwa 6 Meter hohe
Böſchung hinabgeſchleudert 1 Bremſer und 1 Viehbegleiter wurden
leicht verletzt Von dem im Zuge befindlichen Vieh wurde eine größere
Zahl getödtet Die beiden Geleiſe ſind auf 100 und 150 Meter Länge
zerſtört und der Betrieb zwiſchen Halle und Köthen iſt auf mindens
10 Stunden völlig unterbrochen da ein Umſteigen an der Unfuallſtelle
nicht möglich iſt Die Wiederherſtellungsarbeiten ſind ſofort in Angriff
genommen

Wer iſt der Eigenthümer Jn einem Roggenfelde an der
Liebenauerſtraße wurde am 19 d M ein Hochfahrrad das jeden
falls geſtohlen iſt aufgefunden Neben dem Rade lagen mehrere
Schraubenſchlüſſel etwas Schmirgelleinewand und Putzlappen Der
Eigenthümer kann das Rad bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 64
in Empfang nehmen

Ueberfahren Von einem Eiswagen des Fiſchermeiſters H
wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr das 83 Jahre alte Söhnchen
des Maurers Mauer Langeſtraße 30 in der Glauchaerſtraße über
fahren Das Kind ſchien erheblich verletzt zu ſein und wurde nach der
Klinik gebracht Die Fahrläſſigkeit des Geſchirrführers ſoll allein
ſchuld an dem Unfall ſein

br Kleiner Brand Geſtern Mittag gegen 12 Uhr hatte die
Jnhaberin des Kellers im Hauſe kl Ulrichſtraße 23 einen Sack über
den heißen Kohlentopf gedeckt welcher nach kurzer Zeit in Brand ge
rieth und einen derartigen Rauch entwickelte daß die Feuerwehr
requirirt werden mußte Dieſelbe konnte aber ſofort wieder abrücken

Vermiſ t Der 17 jährige Commis Alfred Hummel Sohn
des Siedemeiſters A Hummel in Wallwitz bisher in Stellung beim
Kaufmann Beeck Leipzigerſtraße 56 hat ſich am 20 d M von hier
heimlich entfernt und wird ſeitdem vermißt Bekleidet war derſelbe
mit grauem ſteifen Filzhut braunem Gehrock brauner Weſte grau
geſtreiften Hoſen

Aus dem Vereinsleben
Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen Vorgeſtern

Nachmittag wurde hier die Frühjahrsverſammlung des evangeliſchen
Vereins der Provinz Sachſen durch einen Gottesdienſt in der Marien
kirche eröffnet bei welchem Herr Militäroberpfarrer Dr Hermens
Magdeburg die Predigt hielt Jn der Abends im Kronprinz ſtatt
gefundenen Verſammlung ſprach Herr Geh Juſtizrath Profeſſor
Hr Löning Halle über die rechtliche Seite der Agenden Frage
An der Beſprechung betheiligten ſich die Herren Prof D Hering und
Prof D Beyſchlag Jn der geſtrigen Verſammlung hielt Herr
Sup D Förſter einen Vortrag über Bedeutung und Gebrauch des
Apoſtolikums im Kultus mit Rückſicht auf die neue Agende Die
Kernpunkte der ſehr beifällig aufgenommenen Ausführungen waren zu
einer vom Vorſtande zur Annahme empfohlenen Reſolution zuſammen
gefaßt Die Beſprechung an welcher ſich u A die Herren Ober
konſiſtorialrath Prof D Koeſtlin Halle Paſtor Grüneiſen Halle
Superintendent Felgentraeger Voigtſtadt Prof D Beyſchlag
und Prof D Hering Halle betheiligten ſchloß mit der ein
ſtimmigen Annahme dieſer Reſolution

Der thierärztliche Central Verein der Provinz Sachſen
der thüringiſchen und anhaltiſchen Staaten hielt geſtern in Bad Witte
kind ſeine 34 General Verſammlung unter Betheiligung der Damen
ab Nach Schluß der Verhandlungen die nur Intereſſe für den Fach
mann hatten ſo daß wir an dieſer Stelle näher darauf einzugehen
uns verſagen dürfen hielt ein gemeinſames Mahl und geſelliges Bei
ſammenſein die Erſchienenen in angenehmſter Weiſe bis zum Abend
vereint

Aus der Umgebung
Merſeburg 22 Mai Leichenfund Jn der Nähe von

Schkopau wurden geſtern die zuſammengebundenen Leichen eines
jungen Paares aus der Saale gezogen und gerichtlich aufgehoben

Dürrenberg 22 Mai Jubiläum Der Landwehrverein für Dürrenberg und Umgegend kann in Kürze auf fein
25jähriges Beſtehen zurückſehen Er beabſichtigt dieſe freudige That
ſache am 17 Juni zu feiern

B Eisleben 22 Mai Zur Schädigung durch Erd
erſchütterungen Jn einer Verſammlung der Hausbeſitzer in
den von den Erdbewegungen betroffenen Straßen unſerer Stadt wurde
beſchloſſen zunächſt bei dem Oberbergamt zu Halle durch eine
Abordnung vorſtellig zu werden und um Unterſuchung der bekannten
Vorgänge zu bitten

Mansfeld 22 Mai Unterſchlagungen Der auf der
hieſigen Kgl Kreiskaſſe beſchäftigte Gehülfe Diegmann iſt nach
dem er eine Summe von 900 Mk unterſchlagen flüchtig geworden
Die Unterſchlagung iſt dadurch verübt daß er zwei an ſeine Behörde
adreſſirte Geldbriefe bei hieſiger Poſt durch Quittungen erhob deren
Unterſchrift er gefälſcht hat

Bitterfeld 22 Mai Veruntreuung Ein hieſiger
leiſchergeſelle ſollte für ſeinen Meiſter W K in Schlaitz ein

ereits gehandeltes Schwein abholen und mit 60 Mk die er dazu be
kommen bezahlen Um 6 Uhr früh fuhr er mit den Hunden hier ab
und um 9 Uhr ſollte er wieder da ſein allein der Vor und Nach
mittag verging ohne daß der Erwartete zurückkehrte Nichts Gutes
ahnend ſtellte der Meiſter ſofort Nachforſchungen an welche aber zu
dem Ergebniß führten daß der Geſelle unter Zurücklaſſung des Wagens
und der Hunde welche ſich in Burgkemnitz vorgefunden mit dem
Gelde das Weite geſucht hat

Ktandesamt Halle
Aufgeboten

22 Mai Der Kaufmann Max Kramer und Nanny Kothe Fritz Reuter
ſtraße 8 und Friedrichſtraße 26 Der Photograph Alfred Silz und LuiſeStan mr und Marburg Der Rechtskandidat Theodor Kreuzkam
und Emma Barten Braunſchweig

Geboren
22 Mai Dem Guſtav Belgerin eine T Pauline Klara Streiber

ſtraße 35 Dem prager Auguſt Krabel ein S Kurt Robert Graſe
weg 7 Dem Muſiker Guſtagg Reuß ein S Hermann Paul Herren
ſtraße 23 Dem Markthelfer Palll Lorenz ein S Paul Dryander
ſtraße 2 Dem Kaufmann Adolf Kellert eine agperngaerergge 51

Dem verſtorbenen Handarbeiter Guſtav Bohmann ein S Ludwig Guſtap

Kl e 9 Dem Dachdecker Auguſt h eine T S
auerHedwig Jda Gr Brauhausſtraße 10 Dem Tiſchlermeiſter Adolf

ein S Erich Breiteſtraße 16 Dem Handarbeiter Wilhelm Stemmler ein
S Albert Gottlieb Friedrich Ludwigſtraße 2

Geſtorben
22 Mai Des erwehrmann Wilhelm Hauf S ul 1 Sſtraße 40 Des Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Emil Suchsland S Ulrich

9 Blücherſtraße 17 Wittwe Albertine griyſ e Ermiſch 57 2
gut e Des Büreau Vorſteher Max Ufer T Eliſe 7

r Steinſtraße 66

Telegramme und letzte UNachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

49 Berlin 23 Mai 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es beſtätigt ſich daß
die preußiſche Regierung ſich mit der Abſicht trägt Kux
haven das Amt Ritzebüttel ſowie einige Hamburger Wald
dörfer zu erwerben und daß ſie dagegen bereit iſt die Stadt
Altona an Hamburg akbzutreten Die Angelegenheit wird auf
die Jnitiative des Kaiſers zurückgeführt deſſen ſehnlichſter Wunſch
es ſein ſoll Kuxhaven zu einem Kriegshafen zu machen
Ueber Kanzler Leiſt hatte geſtern das Hirſch ſche telegraphiſche
Bureau gemeldet er ſei thatſächlich auf der Flucht nach Amerika
Demgegenüber melden jetzt die Blätter die Nachricht ſei unzutreffend
vor Ende Juni ſei ſein Eintreffen nicht zu erwarten Das iſt
allerdings etwas lange vielleicht iſt der Herr doch unterwegs nach

Amerika Die Red Der deutſche Generalkonſul in Buda
peſt Graf Monts iſt abberufen und ſoll demnächſt einen Ge
ſandtenpoſten erhalten Das deutſche Generalkonſulat zu Peſt
dürfte bis zum Herbſt kommiſſariſch verwaltet werden Zum Nach
folger des Generalkonſuls ſoll der Botſchaftsrath Prinz Max
Ratibor auserſehen ſein Der Schluß der Landtags
tagung iſt für Ende nächſter Woche in Ausſicht genommen
Man ſetzt voraus daß das Herrenhaus das Landwirth
ſchaftskammergeſetz ohne jede Abänderung annimmt
Die Preſſe drückt die Meinung aus daß die Wendung
welche der Brauerei Boykott angenommen infolge des Ein
greifens der ſozialdemokratiſchen Partei eine Bedentung erlangt
habe die weit über die Grenzen Berlin s hinausgeht Es wird die
Vermuthung ausgeſprochen daß mittelſt des Bohykott s die Feier
des 1 Mai zuerſt beim Brauereigewerbe erzwungen werden ſoll

M Mainz 23 Mai 10 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nachricht von der Haft
entlaſſung der beiden der Spionage verdächtigen Franzoſen
beſtätigt ſich nicht Die Beiden hatten geſtern eine Confrontation
an den Feſtungswerken Die Verhafteten ſind Jngenieure aus
Rheims ſie heißen Bontenet und Bezelle

L Paris 23 Mai 10 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Kabinet Caſimir
Perier welches knapp ein halbes Jahr am Ruder war iſt ge
ſtürzt worden Die Miniſter haben bereits ihre Demiſſion ein
gereicht Veranlaſſung iſt die Kammerverhandlung über die
Syndikate der Staatsbahn Arbeiter

E Brüſſel 23 Mai 9 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die des mehrfachen Giftmordes
beſchuldigte Fran Joniaux wurde geſtern nach Brüſſel gebracht
wo über die Berufung gegen ihre Verhaftung verhandelt wurde
Wie vorausznuſehen iſt die Verhaftung beſtätigt worden Der
Prozeß beginnt im November

Belgrad 23 Mai 9 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Führer der extremen Ra
dikalen Ratarac wurde als Gefangener in die Feſtung einge
liefert Jn ganz Serbien herrſcht fortdauernde Ruhe Die Truppen
wurden auf die neue Verfaſſung vereidigt Heute wurde
die radikale Gemeindevertretung abgeſetzt und der Oheim des

Königs Michael Boghiſevic zum Bürgermeiſter ernannt
Garaſchanin iſt zum Geſandten in Paris deſiguirt Jn den
nächſten Tagen dürften mehrere verdächtige Perſönlichkeiten aus

Serbien ausgewieſen werden

Paris 22 Mai Geſtern Abend wurde vor der Thür der im
erſten Stock eines Hauſes der Avenue du Maröéchal Niel gelegenen
Wohnung des Abbé Garnier eine Bombe mit angezündeter
Zündſchnur gefunden Der Pförtner des Hauſes löſchte die Zünd
ſchnur aus Die Bombe wurde nach dem Laboratorium gebracht
Abbé Garnier iſt Redakteur der Zeitung Peuple français Der
Pförtner bemerkte am Eingang der Wohnung eine Bombe mit
brennender Lunte Raſch entſchloſſen goß er einen Eimer Waſſer darüber
wodurch die Lunte vor der Exploſion verlöſchte Die Bombe enthielt
nach den Ergebniſſen der Unterſuchung 200 Gramm Sprengpulver
Eiſenſtücke und Nägel Sie war geeignet die größten Verheerungen
anzurichten Abbé Garnier iſt ein bekannter katholiſcher Agitator der
in ſeinem Blatte die anarchiſtiſche Bewegung heftig angriff Jn den
letzten Tagen waren ihm mehrere anarchiſtiſche Drohbriefe zu
gekommen die er jedoch nicht beachtete Eine Perſon die ſich geſtern
nach der Wohnung Garniers erkundigte wurde verhaftet

Brüſſel 22 Mai Peuple publizirt einen Brief nach welchem
die Lütticher Juſtizbehörde die Geſtändniſſe des Anarchiſten Müller
dadurch erzwungen haben ſoll daß demſelben mehrere Tage lang ſcharf
geſalzene Speiſen gereicht wurden ohne jedoch ſeinem Verlangen nach
Trinkwaſſer ſtattzugeben Solches ſei ihm erſt verabreicht worden als
er ein volles Geſtändniß abgelegt habe Das Blatt verlangt dringend
Unterſuchung der Angelegenheit

London 22 Mai Die Times beſpricht in einem längeren
Artikel den ſerbiſchen Staatsſtreich und meint die Kriſis ſei
bis jetzt nur lokaler Natur Trotzdem ſei dieſelbe aber geeignet die
Orientfrage wieder in den Vordergrund zu ſtellen
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Sonntag den um

Konkurswaaren Ausverkauf
l

Die aus der Uäder ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren
nur beſto Qualitäten als

Handschuhe Strümpfe Tricotagen Corsets Oravatten
Spitzen Seidenbänder Schürzen Jagdwesten

seidene Tücher u Shawls Kleiderzuthaten Strickgarne
Capotten etc

werden im Laden Große Steinſtraße 80 zu Taxpreiſen ausverkauft
Geöffnet Vormittags 8 bis 1 Uhr und Nachmittags 2 bis 8 Uhr

h

ze

Mein

TotalAusverkauf
dauert nur noch kurze Zeit

Mein La a iſt in allen Artikeln beſtens ſortirt und werden dieſelbenbei nur gedl egenſter Qualität ganz billig abgegeben

S S NRosenou
Carlsbader Jchnhlager

neben Gaſthof 7 75 re W 75

e e

t

5

e

h

h zF Herbst o
empfehlen als Specialität

e Bas u Petroleum

Moteren

Billigste beste u zuverlässigste
Betriebskraft

für die
Klein Industrie

Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

wer 7 m e J3 12

a r San a ſt
nen meine unverwüsthehon hoch

eleganten Chevtotstoffe in allen
e wodernen hellen und dunklen Farben

für Anzüge und Paletots Anerkennung
Jedermann verlange Muster

Adolf Oster Moers a Rh 6

S Kein Nedaille kein Diplomvermag P e Vorzüge eines cosmetischen Mittels sicherer zu garanttren als die

durch eigene Empfehlung seiner Güte bedingte Treue der Consumenten Als
Beweis dienen cinorseits die derselben entbehrenden werthlosen Mittel welche
trotz unerhörter Reclame nach kurzer Zeit wieder verschwinden anderseits die

seit 17 Jahren stets zunehmende Beliebtheit von Kreller s Zahnpasta und
Mundwasser Für deren unschädlich reinigende und antiseptisch consers irende
Eigenschaft genügt die prompte Wirkung eines einmaligen Versuches um sich
dauernd mit ihrem Gebrauch zu befreunden

Zahnpasta 50 Pfg Mundwasser Mk 0,50 1,00 und 1,50
Hepöt bei Helmbold Co IIalle a F

PrreSSSein
Unſeren verehrten Abnehmern empfehlen wir Preßſteineder neuen Cambagne vorzügli a trochen feſt gepreßt und von

großer Heizkraft Sommerpreiſen ab unſeren WerkeGrube Auguſte bei Rorl Die Gruben Verwaltung

Sommer Paletots

Leipzigerſtr 29

JAusgeſtochen
Auf dem hohen Petersberge

Waren Pfingſten froh und gern
Aus Berlin und Leipzig Halle
Magdeburg viel nette Herrn

Alle trugen neue Hoſen
Neue Röcke obendrein
Doch allein der Herrn aus Halle
Kleiderpracht war ſuperfein

Aus der Gold nen 29
Trugen ſie das Pfingſtenkleid
Magdeburg Berlin und Leipzig
Waren dieſerhalb voll Neid

in guten Stoffen V 18
Anzüge in guten Stoffen V 12
do mit prima ZAuthaten V 20

Havelocks alle Farben V 9
Burschenanzüge m Futter V 00
Xnabenanzüge V
Waschanzüge 160
Hosen sehr fest T
do hoch Muster V b

Goldene 29
am Leipziger Thurm

T Eingang im Hausflur l
e t

VII Nonnenholz Jagd Rennen

v M an

VII Abschieds Jagd Rennen
Mittel Tribüne II Etage f 1 Tag c 4
Tribünen Logenplatz für 1 Tag

Tribünen Sperrsitz für 1 Tag
Wagenkarten für 1 Tag

Sattelplatz kar 2 Tage

I Elage

1009,000 M
50000 k 40000 r u v

Nur Geldgewinne
Ziehung 4 u 5 JuniGrosse Celdlotteriett

Original Loose hierzu à 20 Mk S
Porto u Liste 25 Pfg empfehlt

Bankhaus J Scholl
Neustrelitz M

GegenRheumotismus

Gicht Kervenleiden
Neuralgien aller Art Jschias Hüftnerven

entzündung Gelenkverſtauchungen Blut
andrang nach d Kopf
Blähungen empfiehlt ſich

die Maſſage u

am Markt

Hartleibigkeit und

Dampfbadeanſtalt von

F Schmickt
Brüderſtr 11 I

Einen großen Poſten

echte Limburger Käse
feinster Qualität

verkaufe ſolange der Vorrath reicht wegen n Reife

à Pfd 40 u 55 PfImit v e a d 20 P
F H Krause Gr Ulrichſtr 24

Grude Goals en e Senreber Banner
Ilof Kalligraph üx s

Sehreid l ehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und RundsehrittStreng durchgetführtes System des Einzel Unterriehts

J frei Haus

Emil Voig
Echt bei

Burgſtr 19
y Fernſpr 333

nachweislich größte

Anmeldungen und Rintritt Mässiges Honorarehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Sollte
Jhre Uhr garnicht oder mangelhaft gehen
wenden Sie ſich direkt an

A Sparmann s
paraturwerkſtatt am Platze

Wuchererſtr 3 neben d Landw Jnſt
Für jede von mir reparirte Uhr leiſte

2 Jahre Garantie für vorzüglichen Gang
Neuer Cylinder 2 Mk,
Glas Zeiger 15 Pfg
Direkte Verbindung von der Stadtbahn

Fahrgeld wird jederzeit vergütet

leiſtungsfähigſte Re

n Feder 1 Mk

eheV

Soolbad und Sanatorium bei Halle a d Saale
in anmuthiger und klimatiſch bevorzugter Lage Heilkräftige Soolquellen
zu Trink und Badekuren Eiſenmoor und hydroeleltriſche Bädech x
medicin Bäder jeder Art

Jndication Skrofuloſe Rheumatismus Lähmungen GichtGallenſteine Hautranüheiten Schwächezuſtände Rekonvalescenz etc 38

Vorzügliche Heilerfolge bei echron Jrauen u NervenleidenKaliwaſerdehandtung Diätetiſche ekeütriſche u Maſſage Kuren
Saiſon vom 1 Mai bis Ende Sept Kurarzt Dr Th Lange

Proſpekte durch dle Bade Direktion
X

Frühjahrs Rennen zu Leipzig

1894
94 i a woSonnabend den 26 NMai Nachmittags 3 Uhr

I Kröffnungs Rennen Graditzer Gestüt Preis 2000 Mk
II Leipziger Stiſtungs Preis 1893/94 Preis 10 000 Mk

III Walen Rennen Preis 1500 Mk
IV Preis der Stadt Leipzig Hürden Rennen Preis 2000 M
V schleussiger Rennen Preis 1500 Mk
VI Wilhehn Lücke Rennen Preis 3000 Mk

Preis 2000 Mk
Sonntag den 27 Mai Nachmittags 3 Vhr

I Rohe nnn Preis 1500 Mk
II Versuehs Rennen Union Klub Preis 2500 Mk

III Torgauer Haudicap Graditzer Gestüt Preis 3000 Mk
IV Grosser Teutonia Preis 15000 Mark
V Germania Jagd Rennen Preis 1500 Mark und Ehren

preise für die Reiter des ersten und zweiten Pferdes
VI Verkauts Handicap Preis 1500 Mk

Preis 2000 Mk
Preise der Plätze

Sattelplatz für 1 Tag
4 Sattelplatz Kinderbillet f 1 Tag

Ring Stehbpl v d Tribün f ITag
10 Kinderbillet für 1 Tag1 Pussgänger für 1 Tag 5010 Totalisator Rintrittskart t 1 Tag

1 ganze Loge 6 Plätze im Vorverkanf 20 Mk
Sämmtliche Billets sind Donnerstag den 24 und Freltag den 25 Me

Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Uhbr sowie Sonnabend den 26 Mai
aber nur Vormittags von 11 Uhr Markt s Hainstrasse 1 1 zu haben

Alle Billets müssen sichtbar getragen werden auch ist den Anordnungen
der Aufsichtsbeamten in jeder Beziehung Folge zu leisten Das Besteigen oder
Uebersteigen der Barrièren oder sonstiger Absperrungen ist strengstens untersagt
abenso das Laufen in die Bahn bei einem etwa vorkommenden UnglücksfalDas Rauchen auf den Tribünen und das Stehenbleiben auf dem Gange hinter den

ogen während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der Rennbahn
nicht geduldet

Anfahrt zur Leipziger Renndahn wird durch
angeordnet

Restaur zu den2 Thürmen
Geiſtſtraße 23

Billet f Wagen Insassen t 1 Tag

v

amtliche Bekanntmachung

Donnerstag

S Saner aten mit Thüringer Klöswen
W ornenbr du Be

C Soeholce

reyberg s Garten
S Donnerstag Abends von e8 Uhr anweites Frei ConcertW geſiher von der beliebten Henschel ſchen Kapelle

O Gümseh

Algemeiner Ponsum Verein zu Halle a S
Eingetragene Genoſſenſchaft m beſchr Haftpflicht

Zu der am Donnerstag den 31 Mai 1894 Abends s Ahr in Bellevuse
Lindenyſtraße ſtattfindenden

außerordentlichen GeneralVerſammlung
werden die geehrten Mitglieder der Genoſſenſchaft hierdurch ergebenſt eingeladen

Tages Ordnung
Aenderung der FS 4 und 94 des Statutsg Erweiterung der Berechtigung des Vorſtandes zum Einkauf von Waaren bei Ab

e bis zur Höhe von 3000 Mark
Geſchäftlichesb Vorzeigung der Mitgkliedskarte 3 zur Verſammlung

Auffſieltsvratn Lidecke Vorſitze W

Allgem ConſumHerein E G m heſchr Haſtpflicht
zu Schiepzig

Einladung zu der am Sonnabend den 2 Juni 1894 Abends 71Gottschling ſchen Lokale zu Schiepzig ſtattfindenden K Ahr in

ordentlichen General Versammlung
Tages Ordnung

Neuwahl eines Vorſtandsmitgliedes
2 Geſ

WillEin Haus mit Garten
eilanſtalt paſſenL u Se unt W ſt 5085 ſſ md en geſucht

S

r
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